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NEUMÜNSTER Angehende
Gründer, die sich aus der
Arbeitslosigkeit heraus
selbstständig machen
wollen, erhalten durch das
Projekt „Startbahn Exis-
tenzgründung“ umfang-
reicheHilfe.Nähere Infor-
mationen zu diesem The-
ma gibt es am heutigen
Montag, um13Uhrbei der
Wirtschaftsakademie an
der Brachenfelder Straße
45. Die Teilnahme ist für
Arbeitslose kostenfrei.
Anmeldungen sind unter
Tel. 407761 sowie unter
ulrike.pieper@wak-sh.de
erforderlich.

NEUMÜNSTER Farbenfroh trabten
am Sonnabend zur besten Einkaufs-
zeitReiter,KutschenundPlanwagen
durch die Innenstadt, um auf die
Messe „Nordpferd“ vom 12. bis 14.
April aufmerksamzumachen.Unter
anderem hatte Klaus Peper aus
Rendsburg zwei imposante schwar-
ze Friesen angespannt und Sabine
Sandvoß führte ein Gespann mit
Shetlandponys. Vor dem Rathaus
stoppte der Zug. DieterMedow vom
Pferdesportverband Schleswig-Hol-
stein sowie Stadtpräsidentin Anna-
KatharinaSchättigerbegrüßtenvom
BalkondesRathauses dieNeumüns-
teraner und luden damit zur Messe
ein.DieserKutschenkorsoundSym-
pathieritt vondenHolstenhallenzur
Stadtmitte und zurück ist eine Tra-
ditionsveranstaltung vor der Mes-
seeröffnung. mzF
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340 Opernfreunde erlebten eine gelungene Inszenierung von Puccinis Werk „Manon Lescaut“

Von Karin Hartmann

NEUMÜNSTER Große Oper
im Theater in der Stadthalle
am Freitagabend. 340 Opern-
freunde kamen in den Genuss
der Puccini-Oper „Manon
Lescaut“, in einer nachvoll-
ziehbarenRegievonPeterGri-
sebach, in einem schlichten
Bühnenbild und einemgut ge-
wählten Kostüm-Mix von Mi-
chele Lorenzini. Die Auffüh-
rung des Landestheaters wur-
dezueinemgroßenErfolg:das
großartige Orchester unter
derLeitungvonPeterSomme-
rer, der „mitspielende“ Chor
(Bernd Stepputtis) und die
herausragenden Protagonis-
ten zogen die Zuhörer in den
Bann. Das Publikum war be-
geistert!
„Manon Lescaut“, Giaco-

mos Puccinis erste erfolgrei-

cheOper,wurde1893 inTurin
unter der Leitung von Arturo
Toscaniniuraufgeführt. Sie er-
reichte nie die Publikums-
gunst wie „Tosca“ oder „La
Bohème“, dochwerden Pucci-
ni-Kenner viele musikalische
Elemente herausgehört ha-
ben, die den Meisteropern
Weltruhm brachten.
Zu hören waren großartige

melodische Einfälle, dynami-
sche Wechsel zwischen lyri-
schen Kantilenen und großer
Expressivität, raffinierte In-
strumentierungen mit siche-
rem Instinkt für dramatische
Effekte.
„Manon Lescaut“ ist eine

Romanfigur des Abbé Prevost,
entstanden aus demGeist des
Rokoko im Jahre 1731. Viele
Poeten und Komponisten ha-
ben den Stoff bearbeitet und
sich bemüht, aufzuzeigen,

„wie eine leichtsinnige und
treuloseFrauzugleichaufrich-
tig lieben und schmählich ver-
raten, wie sie in der Sünde an-
mutig,imSpielernstundinder
Verlogenheit rührend bleiben
kann“ (G. Schulz-Rehden).

GiacomoPuccinikamdieser
Beschreibung musikalisch be-
sonders nahe und Anna Scho-
eck verkörperte die Lebens-
stationen der Manon (am An-
fangnochetwaszögerlich)rol-
lendeckend in Gesang und
Darstellung.VomerstenErwa-
chen der großen Liebe, über
die Faszination für Glanz und
Reichtum und ihr Mätressen-
Schicksal, bis zu ihrer Depor-
tation und ihrem Tod über-
zeugte und berührte Anna
Schoeck.
Der vierte Akt gehörte ganz

allein dem Liebespaar Manon
Lescaut und Renato Des
Grieux.DassdieseSzeneeinen
besonders starken Eindruck
hinterließ, ist auchChul-Hyun
Kim zu danken. Sein schön-
timbrierter, flexibler, höhensi-
cherer Tenor und Anna
Schoecks ebenso ausdrucks-

starkwiegefühlvollklingender
Sopran machten die Liebes-
Duette zu Glanzpunkten des
Abends. Den überzeugenden
Gesamteindruck komplettier-
ten die Solisten der kleineren
Rollen. Als recht zwielichtiger
Bruder der Manon gefiel Ma-
rian Müller gut, distinguiert
war Markus Wessiak als alter
„Lüstling“, beweglich in Stim-
me und Darstellung beein-
druckten Christopher Hut-
chinson (Edmondo) und Kai-
Moritz von Blankenburg
(Wirt/Kommandant). Das ge-
samte Ensemble agierte sehr
präzise und auch entlarvend –
etwa im zweiten Akt, in dem
vielenMitwirkenden einePer-
siflage auf die „bessereGesell-
schaft“ gelang. Auch das Bild
derEinschiffungnachAmerika
(dritter Akt) beeindruckte
sehr.

Eine Liebe ohne Zukunft war
das Thema bei „Manon Les-
caut“. FOTO: LANDESTHEATER SH

NEUMÜNSTER Wenn ein
nahestehender Mensch
stirbt, verändert das das
Leben – manchmal
scheint nichts mehr wie
vorher. Um Trauernden
eine Möglichkeit zu bie-
ten, in einem geschützten
Raummit anderen Betrof-
feneneine individuelleArt
und Weise zu finden, den
Verlust zu verarbeiten,
bieten die Krankenhaus-
Seelsorge des FEK und die
Hospiz-Initiative Beglei-
tung in der Trauer an. Die
Teilnehmer hören einan-
der zu, setzen sich mit der
Trauer auseinander, fin-
den persönliche Kraft-
quellen und geben sich ge-
genseitig dasGefühl, nicht
allein zu sein. Es gibt noch
Plätze in einer Gesprächs-
gruppe, die am Donners-
tag, 2. Mai, um 9.30 Uhr
startetundbeiderHospiz-
Initiative an der Moltke-
straße 8 stattfindet.
Eine Anmeldung unter
Tel. 4051953 (Diakon Pe-
ter Hansen) oder per E-
Mail (auch Vereinbarung
vonVorgesprächen) ist er-
forderlich.

Tipps für
Gründer

Kutschenkorso
und Sympathieritt
für die Pferdestadt

Landestheater serviert Operngenuss

Plätze in der
Trauergruppe

Hier zu Hause
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Schleswig-Holstein bietet eine Menge Möglichkeiten, aktiv zu sein.
Ob Einheimischer oder Urlauber – mit „Aktiv in SH“ hat Langeweile
keine Chance. Präsentieren Sie sich in diesem positiven Themenumfeld
rund um das Thema Freizeit.

Ihre Anzeige kommt an!

• sh:z Gesamtausgabe / 22 Tageszeitungstitel

• Auflage: 188.000 Exemplare

• Reichweite: mehr als 596.000 Leserinnen und Leser

Erscheinungstermin ist Freitag, der 7. Juni 2019.

Aktiv in SH
Werben Sie in unserer großen Sonderbeilage!

Nicht verpassen:

Anzeigenschluss ist

Donnerstag, der 9. Mai 2019.

Brauereien und

Hofcafés

Ausflugs-

ziele mit

Geschmack –

in Schleswig-Holstein

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Sommer 2019

Wir beraten Sie gerne telefonisch unter 0461 808-4939 und durch Ihren Mediaberater vor Ort. Sprechen Sie uns an!


